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Zeremonien: Vorgaben / Konzeption für FIS Weltcup 
 
 
 
Sportbewerb 
 
 
Eröffnung des Bewerbes 
• Jeder FIS Weltcup Bewerb ist durch eine kurze feierliche Aktion zu eröffnen. Fester 

Bestandteil ist das Abspielen der FIS Fanfare, Nationalhymne des 
Veranstalterlandes, die offizielle Ansage des FIS Weltcups und des Bewerbes. 

 
Weitere Gestaltungselemente könnten sein: 
- Präsentation der Fahnen der teilnehmenden Nationen mit Kindern 
 
 
Während dem Bewerb 
• Der Führende des Rennens soll laufend für das TV beim Exit Gate / Action Area 

verfügbar sein.  
• Zum Zeitpunkt der Info Breaks besteht speziell für die TV Stationen, die 

Moderations-stellen im Zielraum installiert haben, die Möglichkeit, Kurzinterviews mit 
dem Führenden des Rennens bzw. interessanten Gesprächspartnern aus den 
einzelnen Nationen zu führen.  
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Abschluss des Bewerbes / Siegerpräsentation 
• Jeder FIS Weltcup Bewerb ist durch eine „Siegerpräsentation“ (wenn nicht sofort die 

Siegerehrung stattfindet) zu beenden, die noch live im TV als Abschluss oder TV 
Ausstrahlung abzuwickeln ist. Dazu ist der Beginn mit dem Host Broadcaster 
abzusprechen.  

• Nach dem letzten Läufer bzw. wenn die drei erfolgreichen Sieger feststehen, soll 
unmittelbar nach eintreffen des letzten Läufers ein 3er Bild für die Live Kamera vor 
dem Bereich des Exit Gates gemacht werden, d.h. der zweite und dritt Platzierte 
befinden sich bereits am dafür vorgesehenen Platz vor dem Exit Gate und der 
Gewinner kommt dann dazu.  

• Nach der Durchführung von einem Flash Interview für den Hostbroadcaster bzw. die 
Live übertragenden wichtigen TV Stationen aus dem Zielraum findet die inoffizielle 
Siegerpräsentation (Flower Ceremony) auf dem Siegerpodium statt. Daran nehmen 
zuerst die 1. – 3. Platzierten und dann die 4. – 10. Platzierten teil.  

• Damit ist es möglich, die Live Übertragung direkt nach Ende des letzten Läufers mit 
einem Stimmungsbild der besten 3 abzuschliessen und auch eine Werbung für den 
Startnummern Sponsor und die Team Sponsoren zu garantieren 

• Dazu ist ein attraktives Podium mit der offiziellen FIS Weltcup Rückwand 
einzusetzen (genügend grosser Präsentationsraum, vom Zielraum direkt und leicht 
erreichbar für die erfolgreichen Athleten, Fotografen und TV, Raum für unilaterale 
Interviews vor bzw. neben dem Podium). 

• Von Seiten des FIS Weltcup Titel- bzw. FIS Weltcup Presenting Sponsor oder deren 
Betreuungsagentur wird ein „3er Treppchen“ und eine Rückwand geliefert und für die 
Siegerpräsentation aufgestellt. 

• Von Seiten des OK‘s werden Personen zur Übergabe der Blumen nominiert. 
• Der Programmablauf/Analyse durch den Sprecher usw. ist wie beim Kapitel 

„Siegerehrung“ durchzuführen.  
• Je nach frühzeitiger Absprache und Festlegung des Programmablaufes mit unseren 

FIS Weltcup Promotoren und den Verantwortlichen des OKs findet die offizielle 
Siegerehrung im Zielraum mit den ersten 10 Athleten statt. Findet die offizielle 
Siegerehrung am Abend statt, z.B. vor der Athleten- und Startnummernpräsentation 
des nächsten Rennens, nehmen nur die besten Athleten, mindestens 5 bzw. 6 
Athleten, teil.  

• Ideal wäre je nach räumlicher Möglichkeit ein feierlicher Einmarsch der Beteiligten. 
• Nach der Vorstellung der erfolgreichen Athleten/Athletinnen werden die FIS Fanfare 

und am Schluss die Nationalhymne der Gewinnernation gespielt.  
• Frühzeitige Absprache mit dem Host Broadcaster durch OK und FIS durchführen.  
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Siegerehrungen 
 
Technische Voraussetzungen 
• Ein attraktiv gestaltetes und grosses Podium (min. 5x8m). 

Das Podest muss pro Siegerplatz so gross sein, dass 4 Sportler/innen (z.B. bei einer 
Staffel) ausreichend Platz haben. Die Abstufung des Podestes reicht vom höchsten 
Teil (1. Platz) entsprechend abgestuft bis zum 6. Platz. Auf der Frontseite des 
Podests befindet sich nur das FIS Logo in attraktiver Grösse im Bereich des 1.-
Platzierten. Für die Medaillen, Trophäen und Blumen usw. ist auf dem Podium ein 
Tisch vorzusehen. 

• Als Rückwand müssen die vom FIS Weltcup Sponsor bzw. deren Betreuungsagentur 
gestellten Elemente platziert werden. 

• Die FIS Fahne, die OK Fahne und die Fahne des Nationalen Skiverbandes des 
Veranstalter Landes müssen im Bereich des Podiums auf je einer grossen 
Fahnenstange aufgezogen sein 

• Je nach örtlicher Begebenheit sind vier Fahnenstangen vorzusehen, auf denen die 
jeweilige Nationenfahne der erfolgreichen Sportler/innen während der Siegerehrung 
bzw. beim Abspielen der Nationalhymne des/der Siegers/in aufgezogen werden. Die 
Fahnenstangen sind so (seitlich des Podiums) zu platzieren, das die Sportler/innen 
vom Podest auf die Fahnen blicken können. 

• Ideal ist, wenn der Sprecher ebenfalls auf dem Podium steht und mehrsprachig die 
Ansage durchführt. 

• Die Fahnen und die jeweilige Hymne der einzelnen Nationen sind mit 
„Sachverständigen“ vor der Siegerehrung zu überprüfen. 

• Ein „Sammelort“ ist als Treffpunkt für alle Beteiligten (Sportler/Ehrengäste/ 
Mitwirkende) einzurichten. 

• Das Organisationskomitee hat die organisatorischen Vorkehrungen für den An- und 
Abtransport der erfolgreichen Sportler/innen zu treffen. 

• Die Nominierung der Ehrengäste für die Übergabe der Pokale und Blumen erfolgt 
durch das Organisationskomitee/Nationaler Ski Verband und FIS.  

• Geschenke von Sponsoren können erst nach der “offiziellen Siegerehrung” (nach der 
Nationalhymne) an die Sportler/innen übergeben werden.  Nach der Aufreihung der 
Athleten auf dem Podest muss ein kurzes „cleanes“ (nur Startnummern, ohne Preise) 
Foto-Shooting möglich sein. 

• Von Seiten des OK’s/Nationaler Ski Verband und FIS sind die mitwirkenden 
Persönlichkeiten zu nominieren: 
- Vertreter des OK’s, Nationaler Ski Verband, FIS 
- Vertreter des Ortes, Region, Land 
- oder spezielle Persönlichkeiten: z.B. ehemaliger FIS Weltcup Sieger / FIS 

Weltmeister 
 
Zu beachten ist, dass nicht mehr als drei Persönlichkeiten involviert sind, und sie nicht 
den Athleten, Kameras usw. im Weg stehen.  
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Programmablauf 
Das Vorprogramm kann vom Veranstalter bzw. Organisationskomitee individuell gestaltet 
werden, muss aber auf den entsprechenden Rahmen abgestimmt sein. 
Während des Vorprogrammes treffen sich alle Beteiligten der Siegerehrung zur 
Einweisung und Erläuterung des Ablaufes in der Nähe des Ortes der Siegerehrung. 
 
Übergabe: Leader Trikot 
An den erfolgreichen Gesamt FIS Weltcup Führenden bzw. FIS Weltcup Disziplinen 
Führenden (je nach FIS Reglement pro Disziplin) wird das aktuelle „Leader Trikot“ 
überreicht, so dass der erfolgreiche Athlet zur Siegerehrung mit dem angezogenen 
„Leader Trikot“ auf das Podium kommt. 
 
Progamm 
 
FIS Fanfare 
 
Ansage der Siegerehrung: 
Alpine, bzw. Nordische, bzw. Freestyle, bzw. Snowboard FIS Weltcups, Jahreszahl, 
Veranstaltungsort und Land 
 
Offizielle Siegerehrung 
• Name des Wettbewerbes 

• FIS Fanfare (kurze Version) 

• Festlicher Einzug der Persönlichkeiten und der Aktiven 
     (Diese können von Hostessen begleitet werden, keine Cheerleaders) 

• Die Reihenfolge beim Einzug: 

 Mitwirkende: Fahnenträger 
 Hostessen mit den FIS WC Medaillen 
 Aktive: Erstplatzierter 
  Zweitplatzierter 
  Drittplatzierter 
  Viertplatzierter 
  Fünftplatzierter 
  Sechstplatzierter 
 Persönlichkeiten:  
 
• Zuerst stehen die Sportler/innen hinter dem Podest.  

Die Ehrengäste stehen rechts und die Hostessen links vom Podest (in der Nähe des 
Tisches mit den Medaillen, Pokalen usw.). 
 

• Begrüssung, bzw. Vorstellung der Persönlichkeiten, die Siegerehrungen vornehmen: 
Die Siegerehrung wird vorgenommen durch: 

 Name & Titel  

 begleitet von: 

 Name & Titel  
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• Verkündigung der Sieger/innen in der Sprache des organisierenden Landes in Englisch 
und wenn möglich auch in der Sprache des Siegers/in. 
Die Platzierungen müssen vom sechsten bis zum ersten Platz verkündet werden. 

• Ansage: 
 

Sechster Platz 

Vorname, Familienname und Land (daraufhin stellt sich der/die Sechstplatzierte 
rechts neben dem Podest hin) 

 
Fünfter Platz 

Vorname, Familienname und Land (daraufhin stellt sich der/die Fünftplatzierte links 
neben den/die Sechstplatzierten) 

 
Vierter Platz 

Vorname, Familienname und Land (daraufhin stellt sich der/die Viertplatzierte neben 
den/die Fünftplatzierten) 

 
Den 3. Platz belegt: 

Vorname, Familienname und Land (daraufhin betritt der/die Drittplatzierte das 
Podest) 

 
Den 2. Platz belegt: 

Vorname, Familienname und Land (daraufhin betritt der/die Zweitplatzierte das 
Podest) 

 
Sieger des ...(Bewerbes) ist: 
Vorname, Familienname und Land (daraufhin betritt der/die Sportler/in das 
Siegerpodest 

 
• Ansage: 

Zu Ehren der erfolgreichen Athleten werden nun die nationalen Fahnen gehisst und 
zu Ehren des/der Siegers/in die nationale Hymne gespielt.  
 

• Abspielen der nationalen Hymne des/der Siegers/in. 
 

• Während dem Abspielen der Nationalen Hymne des/der Siegers/Siegerin werden die 
3 Nationalen Fahnen gehisst. Bei „ex aequo“ Positionen auf dem 3. Platz werden vier 
Nationenfahnen der jeweiligen erfolgreichen Sportler/innen gehisst.  

 
• Kurzes Foto Shooting ohne Preise (zugunsten der Startnummern-Sponsoren) 
 
• Übergabe von speziellen Sponsoren Geschenken 
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• Von vorne aus gesehen links tritt nun der Repräsentant vor das Siegerpodest 
zum/zur Sieger/in und von rechts aus bringt auf einem Polster liegend das OK-
Begleitpersonal den Pokal zur Überreichung. 

 
• Derselbe Vorgang beim/bei der Zweit-/Drittplatzierten. 
 
• Handschlag und Gratulation durch den Repräsentanten für die weiteren Platzierten. 

 

• Danach überreichen die Vertreter des Organisationskomitees/Landes 
Ehrengeschenke an die Erst- bis Sechstplatzierten. 
 

• Während der Übergabe der Pokale/Ehrengeschenke ist eine festliche Musik als 
Untermalung und Steigerung der Atmosphäre zu spielen. 
 

• Foto/TV- & Filmaktionen für Presse, Film, Funk und Fernsehen mit den erfolgreichen 
Aktiven auf dem Podest. 
 

• Unterdessen marschieren die Persönlichkeiten und Repräsentanten mit den 
Hostessen ab. 
 

• Abmarsch der Aktiven mit entsprechender Begleitmusik. 
 
 
Finden an einem Tag mehrere Siegerehrungen statt, so beginnt das oben angeführte 
Zeremoniell nach Ende der durchgeführten Fotoaktivitäten. 
 
Findet keine weitere Siegerehrung statt, erfolgen nach Ende der Foto- und Presseaktion 
weitere Hinweise auf die nächsten Skisport- und Snowboard-Veranstaltungen, die 
nächsten Siegerehrungen, bzw. das weitere Rahmenprogramm. 
 
 
Nachprogramm 
Das Nachprogramm kann durch den Veranstalter individuell gestaltet werden. (z.B. 
Feuerwerk, usw.) 
 
 
 

* * * * * 


